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Gottesdienste

SONNTAG,2. FEBRUAR,9.30 UHR

Gottesdienst zum Kirchensonntag
im Kirchgemeindehaus
Vorbereitungsteam,Barbara
Rentsch,Flügel und Angela Pfister,
Sigristin

SONNTAG,9. FEBRUAR,9.30 UHR

Gottesdienst mit Taufen
in der Kirche Rüegsbach
Regula Knuchel, Käthi Lehmann,Or-
gel und Ursula Fankhauser, Sigristin

SONNTAG, 16. FEBRUAR,9.30 UHR

Gottesdienst mit anschliessendem
Workshop «Sitzen in der Stille»
im Kirchgemeindehaus
Stefan Schwarz,Stefan Frey,Musik
und Angela Pfister, Sigristin
Infos zum Workshop siehe Seite 18

SONNTAG,23. FEBRUAR,9.30 UHR

Gottesdienst mit Taufen
in der Kirche Rüegsbach
Stefan Schwarz,Käthi Lehmann,Or-
gel und Ursula Fankhauser, Sigristin

Kirchliche Handlungen

BEERDIGUNGEN

Rüegsau,27.Dezember
Elisabeth Schöni-Schrenk, 1937,
Rüegsauschachen

Senioren

NACHMITTAG 60+

Donnerstag,6. Februar, 13.30 Uhr
im Kirchgemeindehaus

SENIORENESSEN

Donnerstag,20. Februar, 12 Uhr
in der Aula des Primarschulhauses

SENIORENGRUPPE ÄMMESTÄG

Tätigkeitsprogramm Februar
03.02. Singen und Vorlesen,

14 Uhr, Kirchgemeinde-
haus Rüegsauschachen

11.02. Tageswanderung von Lyss
nach Büren a.A., dem alten
Aarelauf entlang; 7.50 Uhr,
Bahnhof, Leitung: Anna Bür-
ki, Anmeldung bis 07.02.,
034 461 38 88

20.02. Samariterkurs,Schwer-
punkt: «Defibrillator»,
14 Uhr, Kirchgemeindehaus
Hasle,Anmeldung bis
15.02., bei Andreas Mathys,
034 461 14 40

Aktuelle Informationen und Ände-
rungen unter www.aemmestaeg.ch

Veranstaltungen

SINGPROJEKT «GOSPELTRAIN»

Freitag, 7./28. Februar,
20 Uhr, im Kirchgemeindehaus

KURS «DAS ENNEAGRAMM»

Mittwoch,5. Februar, 19 bis 22 Uhr,
im Bistro C/KGH,Hasle bei Burgdorf

Mittwoch, 19. Februar, 19 bis 22 Uhr,
und Samstag, 1.März,9 bis 15 Uhr,
im Kirchgemeindehaus Rüegs-
auschachen

LESUNG MIT WALTER DÄPP

Donnerstag, 13. Februar, 20 Uhr
im Kirchgemeindehaus Rüegs-
auschachen

Kinder

KINDER-FLOHMARKT

Samstag, 1. Februar,
ab 13.30 Uhr, im Kirchgemeinde-
haus

KulturgruppeEzetera
Einführungskurs
Ort: Hasle-Rüegsau
Leitung: Marianne Vogel Kopp
Begleitung: Pfr. Daniel Ritter,Margrit Rickli

Mittwochs, 5.2./19.2.2025
von 19.00 bis 22 Uhr
Samstag, 1.3.2025 von 9 bis 15 Uhr

Auskünfte
Marianne Vogel Kopp,079 622 11 84,
marianne.vogel@vogelkopp.ch
Pfarrer Daniel Ritter, 034 461 12 00 oder
Margrit Rickli 034 422 58 89

DAS ENNEAGRAMM
Die neun Gesichter der Seele
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Wo ist das?
Sie wissen, von welchem der drei Stand-
orte folgendes Bilderrätsel stammt: Um-
gebung Kirchgemeindehaus Rüegsau-
schachen,Kirche Rüegsau oder Kirche
Rüegsbach?

Einsendungen bitte bis am 12. Februar,
an reformiert@kirche-ruegsau.ch oder
Pfarramt 1,Gerbestrasse 5,Kirchgemein-
dehaus,3415 Rüegsauschachen,mit dem
Vermerk Fotobilderrätsel. Unter den rich-
tigen Antworten wird eine Gewinnerin
oder ein Gewinner ausgelost, der einen
kleinen Preis erhält. Also bitte Name und
Adresse nicht vergessen.
Viel Spass beim Raten!

Auflösung vom letzten Monat:
Fenster der Kirche Rüegsau
Gewinnerin: Therese Bichsel,Rüegsau

Fotobilderrätsel

Ertasten, ergreifen, erforschen –
mit diesen Worten folgen wir den
Spuren von Nico Amstutz, dem 19-
jährigen Höhlenkletterer. Was fas-
ziniert ihn am Gefühl, tief in eine
Höhle zu steigen?WelchenReiz er-
lebt er, wenn er einen Ort entdeckt,
an dem noch niemand war, ausser
ihm?
Es geht um das Thema «Sinn finden
imLeben»amdiesjährigenKirchen-
sonntag –bedeutetdies indieser ju-
gendlichen Lebensphase auch,
Grenzen kennen zu lernen, ans Li-
mit zu gehen?

Sinn finden im Leben

Kirchensonntag

Die Gedanken zum Gleichnis des
Senfkorns, das an lichter Stelle zu
einem grossen Baum wächst und
für die Grösse des Himmelreichs
steht, begleiten uns.
Nada de turbe – nichts soll dich
ängstigen – mit Taizé-Liedern wie
diesem, begleitet von Barbara
Rentsch am Flügel, tauchen wir in
diese unterirdischeWelt ein.
Freuen Sie sich auf eine spannende
Darbietung! Zum anschliessenden
Apéro sind alle herzlich eingela-
den. Christine Müllener

Herzliche Einladung zum

Kirchensonntag
2. Februar, um 9.30 Uhr,
im Kirchgemeindehaus
«ertasten, ergreifen, erfassen
von der Schönheit
der unterirdischen Welt»
Der 19-jährige Nico Amstutz erzählt
von seinen Höhlentouren – wie er sich fühlt,
an Orte hinzukommen,wo noch niemand war,
wann er ans Limit kommt und ob sein Hobby
eine Art Sinnsuche für ihn ist.

Weitere Mitwirkende:
Christine Müllener, Kirchgemeinderätin
Barbara Rentsch, Klavier und
Angela Pfister, Sigristin

Anschliessend Apéro

Hunger frisst Zukunft!
Die Kampagne dauert vom Ascher-
mittwoch, 5. März, bis am Oster-
sonntag.FürdenMärz sind inunse-
rer Kirchgemeinde der traditionel-
le Suppentag am 15. März und ein
spezieller Gottesdienst zumThema
am 23. März geplant. Die Details
dazufindenSie indernächstenAus-
gabe von «reformiert.» Ausserdem
liegen in den beiden Kirchen
Rüegsau und Rüegsbach sowie im
Kirchgemeindehaus Rüegsauscha-
chen währen der Kampagne Fas-
tenkalender mit Einzahlungsschei-
nen zumMitnehmen bereit. Vielen
Dank für Ihr Interesse und dasMit-
tragen der Kampagne!
Stefan Schwarz und Regula Knuchel

Ökumenische Kampagne 2025

Die kirchlichen Hilfswerke starten
mit der Ökumenischen Kampagne
2025 einen neuen Drei-Jahres-Zy-
klus, der die Ursachen und Folgen
des Hungers thematisiert. Das The-
ma im ersten Jahr heisst:
Hunger frisst Zukunft!

Die Hilfswerke zeigen auf, dass
weltweit eigentlichgenügendKalo-
rien produziert würden, um alle
Menschen auf dem Globus satt zu
machen.Dennochleidet jederzehn-
te Mensch an Hunger und ist jeder
dritte Mensch unterernährt. Was
sind die Gründe? Kriege und Kata-
strophen sind akute Ursachen von
Hunger, führen aber nicht unwei-
gerlich zu chronischerUnterernäh-
rung.
Der Mangel an qualitativ wertvol-
ler Ernährung, welcher den Ar-
mutskreislauf untermauert, hinge-
gen schon. Verbesserte Lebensmit-
telversorgung mittels kleinräumi-
gen, vielfältigen Ernährungs-
systemen, Biodiversität und ökolo-
gisch verantwortungsvolle Land-
wirtschaft bieten nachhaltig ver-

besserteGesundheit undZukunfts-
perspektiven für Menschen und
ihre Umwelt. Hunger und Unterer-
nährung sind keine unüberwind-
bare, natürliche Vorkommnisse.
Sie sind menschengemacht und be-
drohen die Zukunftsaussichten
von ganzen Gemeinschaften im
GlobalenSüden.DieKampagne soll
Anregungen für einen Lebensstil
vermitteln, in dem Recht auf Nah-
rung, Recht auf Würde und Recht
auf Zukunft Hand in Hand gehen.
Weiter sollen Mittel für die Pro-
jekt- und Programmarbeit der Or-
ganisationen gesammelt werden,
um ernährungssichernde Projekte
zu fördern.

präsentiert:

Lesung mit Walter Däpp
«So alt wie hütt bin i no nie gsi»

Walter Däpp, langjähriger
«Bund»-Journalist und
Autor von Radio-SRF-
Morgengeschichten,
erzählt berndeutsche
Kurzgeschichten, vor
allem aus seinem
neuen Buch.

Donnerstag, 13. Februar 2025, um 20 Uhr
im Kirchgemeindehaus Rüegsauschachen

Eintritt frei • Kollekte

Gottesdienst mit Taufen
9. Februar, 9.30 Uhr

in der Kirche Rüegsbach
Pfarrerin Regula Knuchel

Käthi Lehmann,Orgel und Ursula Fankhauser, Sigristin

Hoffnung –
lieber hell sehen als schwarz malen

Halt an,wo läufst du hin?
Der Himmel ist in dir!
Suchst du Gott anderswo,
du fehlst ihn für und für.
(Angelus Silesius)

Kennst du die Sehnsucht, im Trubel des Alltags die verlorene Mitte
wiederzufinden? In Momenten der Unsicherheit wieder festen Boden unter
die Füsse zu bekommen? In Zeiten der Neuorientierung mehr Zuversicht für
den eigenen Weg zu erhalten? Da kann das Sitzen in der Stille eine Quelle
sein, die dir einen tieferen Zugang zum Leben schenkt und vielleicht ganz
neue Saiten in deinem Leben zum Klingen bringt. Beim Sitzen in der Stille
kann die Erfahrung gemacht werden, dass das eigene Leben in einem
grösseren Zusammenhang steht, von göttlicher Zärtlichkeit berührt ist und
mit der ganzen Schöpfung in Verbindung steht. Der Gott, von dem die Bibel
erzählt, ist ein Gott, der alle Vorstellungen und Bilder sprengt. Lass dich
überraschen!

An bestimmten Sonntagen im Jahr wollen wir das Sitzen in der Stille nach
dem Gemeindegottesdienst miteinander üben, eigene Erfahrungen damit
machen, diese Erfahrungen miteinander teilen.Der Besuch des
Gottesdienstes wird dabei nicht vorausgesetzt.Mitbringen muss man und
frau nichts ausser etwas Neugierde. Sei ganz herzlich dazu eingeladen!

Stefan Schwarz, Pfarrer & Meditationslehrer Via Cordis

Sitzen in der Stille
Sonntag, 16. Februar, im Kirchgemeindehaus Rüegsauschachen
10.45 bis 11.30 Uhr (nach dem Gottesdienst)


